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Parteienverkehrszeiten 

Mo - Di  7.00 - 12.00 Uhr 

Do  7.00 - 12.00 und 

13.00 -18.00 Uhr  

Fr  7.00 - 12.00 Uhr  

Zur Sache 

 

Werte Mitbürgerinnen  

und Mitbürger! 

 

 
 

 
Der Sommer ist vorbei und mit September beginnt auch wieder 

ein neues Schul- und Kindergartenjahr. Für 12  Kinder unserer 

Marktgemeinde beginnt am 5. September ein neuer Lebensab-

schnitt mit dem Eintritt in die Volksschule. 24 Kinder werden 

zum ersten Mal außerhalb des gewohnten Familienverbandes 

im Kindergarten betreut werden. Insgesamt besuchen im kom-

menden Schul- und Kindergartenjahr 173 Kinder aus unserer 

Gemeinde den Kindergarten die Volksschule und die Neue 

Mittelschule. Mit den Sprengelangehörigen Kindern anderer 

Gemeinden der Mittelschulgemeinde sind es insgesamt 238 

Kinder, welche in Irnfritz eine schulische Ausbildung erhalten 

bzw. den Kindergarten besuchen. Derzeit verfügen wir im Kin-

dergarten über drei Gruppen, in welchen auch bereits Kinder ab 

dem 30. Lebensmonat betreut werden können. Ab September 

2016 werden alle 8 Klassen der Neuen Mittelschule ausschließ-

lich nach diesem Lehrplan geführt. In allen Betreuungseinrich-

tungen wird für Kinder berufstätiger Eltern eine Nachmittags-

betreuung angeboten. Neu ist, dass Kinder nun ab 06:45 Uhr 

morgens an einer Frühbetreuung teilnehmen können. Wir sind 

stolz, dass wir in unserer Gemeinde eine funktionierende und 

umfassende Kinderbetreuung anbieten können und über zwei 

Schuleinrichtungen und einen eigenen Kindergarten verfügen 

dürfen.  

Das Angebot an Kinderbetreuung wurde in diesem Sommer 

noch mit zwei Wochen Ferienbetreuung in unserer Gemeinde, 

sowie der Möglichkeit an der Ferienbetreuung der kooperieren-

den Gemeinden Brunn an der Wild und St. Bernhard-

Frauenhofen teilzunehmen abgerundet. Zusätzlich standen den 

Kindern im Kindergarten die ersten drei,  sowie die letzten drei 

Ferienwochen für Ferienbetreuung zur Verfügung. Auch der 

Kindergartentransport ist keine Verpflichtung einer Gemeinde. 

Trotzdem sind wir bestrebt, solange es finanziell möglich ist, 

dieses Service für unsere Jungfamilien aufrecht zu erhalten. 

Wir werden uns auch weiterhin bemühen nicht nur die Betreu-

ungszeiten und Angebote zu erhalten, sondern den Kindern 

auch durch Investitionen in die Ausstattung, sowie der  Infra-

struktur der Gebäuden ein bestmögliches Umfeld für deren 

schulische Entwicklung zu geben. So wurde nun im Sommer 

die oberste Geschoßdecke im Kindergarten thermisch saniert 

und eine Photovoltaikanlage installiert um so künftig Energie-

kosten einsparen zu können.  

Lobenswert sind auch die funktionierenden und tatkräftigen 

Elternvereine, welche immer wieder bei verschiedenen Projek-

ten mitarbeiten und durch Spenden Projekte unterstützen und 

möglich machen. So haben Elternvertreter im Kindergarten in 

vielen Arbeitsstunden einen Platz im Garten für die Kinder 

gepflastert.  

Neben der Gemeinde als Erhalter der Gebäuden und den Eltern 

sind die Pädagogen der dritte wichtige Teil für eine optimale 

Ausbildung und Betreuung unserer Kinder. Die Erfolge dieser 

ausgezeichneten Lehrtätigkeit wurden auch im letzten Jahr wie-

der durch viele Auszeichnungen der Schulen, sowie einzelner 

Schüler bestätigt.  

Und wenn alle drei Komponenten, Gemeinde-Eltern-Lehrer, im 

Einklang zusammenarbeiten, können wir sicher sein, dass auch 

in Zukunft die Betreuung und Ausbildung unserer Kinder in 

unserer Gemeinde auf hohem Niveau weiter bestehen bleiben 

wird.  

 

 

Ihr Bürgermeister 

Hermann Gruber  



Änderungen vorbehalten                                             Wochenenddienste der Ärzte          ohne Gewähr                                                                                              

Die diensthabenden Zahnärzte erfahren Sie unter dem Ärztenotruf 141 oder unter www.zahnaerztekammer.at 

  
Datum Arzt Tel.Nr. Adresse 
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03.-04.09.2016 Dr. Peter Mies 02982/2443 3591 Altenburg, Paul Troger Str. 1 

10.-11.09.2016 Dr. Heidelinde Schuberth 02987/2305 3572 St. Leonhard 61 

17.-18.09.2016 Dr. Christian Tueni 02988/6236 3593 Neupölla 93 

24.-25.09.2016 Dr. Anita Greilinger 02985/2308 3751 Gars/Kamp, Schillerstr. 163 
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03.-04.09.2016 Dr. Reinhard Lehninger 02912/340 2093 Geras, Horner Str. 10 

10.-11.09.2016 Dr. Anna Katharina Margeta 02916/229 2092 Riegersburg 136 

17.-18.09.2016 Dr. Irmgard Schnabl 02914/6201 3763 Japons 45 

24.-25.09.2016 Dr. Helga Mühlöcker 02912/405 2091 Langau 161 
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03.-04.09.2016 Dr. Andreas Gradwohl 02847/4200 3762 Ludweis 63 

10.-11.09.2016 Dr. Hans-Christian Lang 02847/2410 3812 Gr.Siegharts,Waidhofner Str.4 

17.-18.09.2016 Dr. Helmut Köck 02847/2451 3812 Gr.Siegharts,Bergg.16 

24.-25.09.2016 Dr. Christoph Döller 02844/276 3822 Karlstein, Hauptstr. 14 

Veranstaltungen im September 2016 

Fr 02.09.2016 After Holiday Party der FF-Irnfritz ab 21 Uhr im FF-Haus  

Sa 03.09.2016 Feuerwehrfest der FF-Irnfritz, Tanzunterhaltung ab 20:00 Uhr  

So 04.09.2016 Feuerwehrfest der FF-Irnfritz, Hl. Messe um 08.30 Uhr anschl. Frühschoppen 

Mo 05.09.2016 GG - Plaudernachmittag um 14:00 Uhr im Mehrzwecksaal 

Mi 07.09.2016 Mutterberatung - um 10:30 Uhr im Gemeindeamt  

Mo 12.09.2016 GG - Start Linedance für Anfänger um 18:30 Uhr im Mehrzwecksaal 

Do 08.09.2016 Sprechstunde Dorfpolizist von 16:00 - 17:00 Uhr im Gemeindeamt  

Fr 09.09.2016 Ripperlessen im GH Asenbaum ab 19:00 Uhr 

Sa 10.09.2016 Marschmusikwertung in Langau 

So 11.09.2016 650 Jahre Pfarre Messern - Hl. Messe um 09:30 Uhr  

Mo 12.09.2016 GG - Diabetikertreffen um 18:30 Uhr im GH Asenbaum  

Di 13.09.2016 Seniorentanz um 14:00 Uhr im Mehrzwecksaal  

Sa 17.09.2016 Altstoffsammelzentrum von 08:00 - 10:00 Uhr  

Sa 17.09.2016 Palatschinkenessen der Jugend Messern um 18:00 Uhr im Jugendheim  

Sa 17.09.2016 Konzert der Fidelen Mölltaler um 20:00 Uhr im MZS 

Mi 21.09.2016 GG - Start Wirbelsäulengymnastik um 18:00 Uhr im Mehrzwecksaal 

Mi 21.09.2016 GG - Start Bauch-Bein-Po und Piloxing um 19:15 Uhr im Mehrzwecksaal 

Sa 24.09.2016 Knödelkabarett der LJ Rothweinsdorf  

Altstoffsammelzentrum nächster Termin: 17.09.2016 von 08:00 - 10:00 Uhr  

Die Ordination Dr. Schnabl ist wegen Urlaub vom 17.08. - 02.09.2016 gesperrt.  

Die Ordination Dr. Bettina Brtna ist  am 8.9.2016 wegen Urlaub geschlossen.  



 

Bruckner Carolina, 22.06.2016, Reichharts 

Smekal Marcel Bernhard, 15.07.2016, Irnfritz-Bhf. 

Geburten 

Sterbefälle 

 

29.06.2016 Maller Maria, 1950, Irnfritz-Ort  

Geburtstage 

Bürgermeister Hermann Gruber durfte folgenden Jubilaren im 

Namen der Marktgemeinde Irnfritz-Messern recht herzlich 

gratulieren:  

50. Geburtstag Helmut Grecher, Messern  

90. Geburtstag Karl Grecher, Messern  

80. Geburtstag Elfriede Strohmaier, Wappoltenreith  

80. Geburtstag Adele Ringhofer, Messern  

Volksschule 
  
Das Schuljahr 2016/17 beginnt am 
  

Montag, den 05.09.2016 
  
8.00 Uhr   Treffpunkt in der VS 

Bitte Hausschuhe mitbringen! 
 

8.15 Uhr   gemeinsame hl. Messe im  

        Mehrzwecksaal 

 

Voraussichtliches Ende: 10.00 Uhr 

Kindergarten 
  
Beginn des Kindergartenjahres 2016/17 ist am 
  

Montag, den 05.09.2016  

ab 7.00 Uhr 
  
Hausschuhe sind mitzubringen. 

 
Der Kindergartentransport beginnt erst ab Dienstag, den 

8.9.2016. Die Abholzeiten werden Ihnen am Montag 

durch die Leitung des Kindergartens bekannt gegeben. 

50. Geburtstag Dr. Irmgard Schnabl  



Die Wetterstation der ÖBB beim Rückhaltebecken bei 

der Bahnunterführung in Irnfritz zeichnet alle 10 Minu-

ten aktuelle Wetterwerte auf.  

Die Marktgemeinde Irnfritz-Messern hat Zugriff auf 

diese genauen Daten und möchte Ihnen in Zukunft in 

jeder Ausgabe die Wetterwerte der letzten verfügbaren 

Monate zur Kenntnis bringen. Die Lufttemperatur wird 

in einer Höhe von 2 Metern gemessen. Bei der Tempe-

ratur im Diagramm wird der jeweils höchste oder nied-

rigste Wert des Tages - egal zu welcher Zeit - angege-

ben.  

Wetterdaten 

Niederschlag: blaue Balken  Höchtstemperatur: rote Linie  

Niedrigste Temperatur blaue Linie  Vollmond: gelber Balken 

Niedrigste Temperatur:   08.06.2016      5,9 Grad 

Höchste Temperatur: 25.06.2016   29,9 Grad 

Niederschlag gesamt: 100,5 lt.  

Juni 2016 

Ihre Veranstaltung kann neben den Gemeindenachrichten auch auf der facebook-Seite sowie der Homepage der Markt-

gemeinde Irnfritz-Messern verlautbart werden. Informationen darüber geben gerne die Bediensteten im Gemeindeamt.  

Seit 1. April 2016 gilt: Katzen mit regelmäßigem Zu-

gang ins Freie sind von einem Tierarzt kastrieren zu 

lassen, sofern diese Tiere nicht zur Zucht verwendet 

werden. Die Haltung von Tieren zum Zwecke der Zucht 

und des Verkaufs ist vom Halter der Behörde vor Auf-

nahme der Tätigkeit zu melden. 

 

Was heißt Kastration? 

Bei der Kastration werden beim Kater die Hoden, bei 

der Katze die Eierstöcke und Teile der Gebärmutter ent-

fernt. Diese Operationen werden ausschließlich unter 

Vollnarkose durchgeführt. Sowohl bei der Kastration 

des Katers als auch jener der Katze handelt es sich um 

Routineeingriffe, die von jeder Tierarztpraxis angeboten 

und vorgenommen werden. Üblicherweise werden die 

Tiere ab einem Alter von 6 bis 8 Monaten kastriert. 

 

Warum ist die Kastration so wichtig? 

Die Kastration ist ein wesentlicher Beitrag zum Tier-

schutz und hilft mit, Tierleid zu reduziere. Eine Katze 

wirft durchschnittlich zweimal im Jahr drei bis sechs 

Junge. Auch wenn nicht alle Tiere überleben, wächst die 

Population sehr rasch an. Viele Tiere landen in Tierhei-

men, die bereits überfüllt sind und wo dutzende Katzen 

auf ein „neues Zuhause“ warten. 

Leider werden zur „Populationskontrolle“ mancherorts 

noch immer strafbare Methoden wie Vergiften, Erschla-

gen oder Ertränken angewendet. Diese Praktiken sind 

verboten und stellen nicht einmal ansatzweise eine ef-

fektive Lösung dar. 

Aus den genannten Gründen ist auch die für die in bäu-

erlicher Haltung lebende Katze bestehende Kastrations-

pflicht ein wichtiger Beitrag zum Tierschutz. 

 

Streunerkatzen 

Wenn man sich dazu entschließt, herrenlose streunende 

Katzen zu füttern, muss man sich bewusst sein, dass 

diese Tiere unbedingt kastriert werden sollen, damit ihre 

unkontrollierte Vermehrung verhindert wird. Nach der 

Kastration sollten die Tiere wieder in ihren angestamm-

ten Lebensraum zurückgebracht werden. Nur so kann 

verhindert werden, dass der Revierplatz durch den Zu-

zug einer „neuen“ unkastrierten Katze besetzt wird. 

Die einzige sinnvolle, tiergerechte Vorgehensweise, das 

Wachstum einer Streunerkatzenpopulation einzuschrän-

ken und den beschriebenen Problemen vorzubeugen, ist 

es deshalb, einerseits die eigene Hauskatzen kastrieren 

zu lassen und andererseits Streunerkatzen zwecks Kast-

ration einzufangen und am angestammten Platz wieder 

freizulassen. 

 

Für nähere Informationen steht Ihnen der Tierarzt Ihres 

Vertrauens gerne zur Verfügung. 

Juli 2016 
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Niedrigste Temperatur:   08.07.2016      7,5 Grad 

Höchste Temperatur: 11.07.2016   32,0 Grad 

Niederschlag gesamt: 175,2 lt.  
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Durch den persönlichen Einsatz von Herrn OBI Rein-

hard Gruber konnte die Bevölkerung von Wappolten-

reith am Freitag den 24.06.2016 ab 16:00 Uhr an einer 

Feuerlöscherübung, die von der Fa. Sammer veranstaltet 

wurde, teilnehmen. Der Geschäftsführer Herr Manfred 

Sammer zeigte die verschiedenen Löschertypen und 

besprach die Handhabe sowie die Vor- bzw. Nachteile 

der einzelnen Feuerlöscher. Gezeigt wurden auch 

Löschdecken und Rauchmelder. Dann wurden die ver-

schiedenen Handfeuerlöscher praktisch vorgeführt, und 

die Bewohner konnten sich daran selbst beteiligen.  

Der interessanteste Teil war aber, wenn in brennendes 

Öl, Wasser zum löschen gegossen wird, sollte man eher 

nicht praktizieren. Auch wurde die Bedienung einer 

Fettbrandlöschdecke gezeigt. Ungefährlicher bekämpft 

man Fettbrände mit einem Fettbrandlöscher. 

Rücken– und Beckenbodengymnastik 
… findet ab 21.09.2016 jeden Mittwoch von 18:00 - 

19:00 Uhr im Mehrzwecksaal Irnfritz statt. 

(€ 36,00 für 8 Einheiten) 
 

Piloxing und Bauch-Bein-Po 
… findet ab 21.09.2016 jeden Mittwoch von 19:00 - 

20:00 Uhr im Mehrzwecksaal Irnfritz statt. Das Trai-

ning besteht aus je 30 Minuten mit Herz-Kreislauf-

Training mit Box– und Schrittkombinationen sowie 

straffender Gymnastik. 

(€ 48,00 für 8 Einheiten) 
 

Kursleitung und Information: 

Gerti Hüttner 

Diplomierte und zertifizierte Piloxing-, Rücken– und 

Fitnesstrainerin (Kontakt: 0664 7974609) 
 

Linedance 
… wird am Montag, 12.09.2016 um 18:30 Uhr in einer 

Schnupperstunde für Anfänger und Neueinsteiger im 

Mehrzwecksaal Irnfritz angeboten. 

Feuerlöscherübung  

FF-Wappoltenreith 

Gemeinderatssitzung 

vom 05.07.2016  

Für die Sanierung der Gemeindestraße zwischen Hasel-

berg und Reichharts wurden folgende Aufträge einstim-

mig vergeben. 

Fa. Hager, Erdarbeiten     €   9.130,00 

Fa. ARGE Fräsrecycling, Tragschicht   €   4.087,20 

Fa. Hengl, bituminöse Tragschicht    € 19.320,84 

 

Für die thermische Sanierung des Kindergartens wird 

die Firma Ing. Gerhart, 3744 Pulkau mit einer Auftrags-

summe von € 47.352,48 mit einer Stimmenthaltung be-

schlossen. 

 

Die Installierung einer Photovoltaikanlage am Dach des 

Kindergartens wurde an die Firma Franz Kaindl, 3754 

Irnfritz entsprechend dem Angebot um € 13.166,00 mit 

einer Stimmenthaltung genehmigt.  

 

Für die Sanierung der Friedhofsmauer in Nondorf/Wild 

wurde die Firma Reissmüller BaugesmbH, 3830 Waidh-

ofen/Th. Zum Preis von € 9.991,30 einstimmig beauf-

tragt. Die Erdarbeiten sind von der Bevölkerung  als 

Eigenleistungen zu erbringen.  

 

Der Gemeinderat hat die 22. Änderung des örtlichen 

Raumordnungsprogrammes einstimmig beschlossen. 



Bundespräsidentenwahl  

am 02.10.2016 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürger bei 

der bevorstehenden Bundespräsidentenwahl optimal 

unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im September 

eine „Amtliche Wahlinformation – Bundespräsidenten-

wahl“ zustellen. Achten Sie daher besonders auf unsere 

Mitteilung.  

 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und 

beinhaltet Informationen für die Beantragung einer 

Wahlkarte im Internet, einen schriftlichen Wahlkarten-

antrag mit Rücksendekuvert, sowie für die schnellere 

Abwicklung im Wahllokal einen Abschnitt, der in das 

Wahllokal mitzubringen ist. Doch was ist mit alldem zu 

tun? Zur Wahl am 2. Oktober im Wahllokal bringen Sie 

den personalisierten bzw. gekennzeichneten Abschnitt 

inklusive eines amtlichen Lichtbildausweises mit.  Da-

mit erleichtern Sie uns die Wahlabwicklung. Werden 

Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen kön-

nen, dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte 

für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte das Service in 

unserer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieses per-

sonalisiert ist. Dafür haben Sie nun drei Möglichkei-

ten: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der 

beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit 

Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Über  

www.wahlkartenantrag.at können Sie rund um die 

Uhr Ihre Wahlkarte beantragen.  

 

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-

lichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 

beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für 

schriftliche und elektronische Anträge ist der 20. April 

2016, für persönlich in Ihrer Gemeinde eingebrachte 

Anträge der 30. September 2016, 12.00 Uhr.   

Wahlzeiten und Verbotszone 

Irnfritz-Bhf Gemeindeamt, Hauptplatz 1 

 08:00 - 11:30 Uhr   50m 
 

Irnfritz-Ort Gemeinschaftshaus, Irnfritz-Ort 33 

 09:30 - 11:30 Uhr   50m 
 

Wappoltenreith Gemeinschaftshaus, Wappoltenreith 36 

 09.30 - 11:30 Uhr   50 m 
 

Trabenreith Gemeinschaftshaus, Trabenreith 36 

 09:30 - 11:30 Uhr   50 m 
 

Kl.Ulrichschlag Gemeinschaftshaus, Kl.Ulrichschlag 18 

 09:30 - 11:30 Uhr   50 m 
 

Reichharts Gemeinschaftshaus, Reichharts 27 

 09:30 - 11:30 Uhr   50 m 
 

Haselberg Gemeinschaftshaus, Haselberg 20 

 09:30 - 11:30 Uhr   50 m 
 

Nondorf/Wild Gemeinschaftshaus, Nondorf/Wild 28 

 09:30 - 11:30 Uhr   50 m 
 

Messern Feuerwehrhaus, Messern 102 

 08:00 - 11:30 Uhr   50 m 
 

Rothweinsdorf Gemeinschaftshaus, Rothweinsdorf 17 

 09:30 - 11:30 Uhr   50 m 

Der letztmögliche Zeitpunkt für das rechtzeitige Einlan-

gen von Wahlkarten (Briefwahl) bei den Bezirkswahl-

behörden oder in Wahllokalen während der Öffnungs-

zeiten ist der 2. Oktober 2016 bis 17.00 Uhr.  Die per-

sönliche Abgabe ist auch durch eine vom Wähler beauf-

tragte Person zulässig. Weitere Informationen finden 

Sie auf Ihrer persönlichen Wahlkarte! 



Von 11. bis 15. Juli war eine Gruppe der Pfarrkinder 

Messern auf Ferienlager in Safov in Tschechien. Das 

Haus Agnes gehört zum SOLA Langau und ist nur we-

nige Kilometer vom Stift Geras entfernt.  Die Kinder 

verbrachten die 5 Tage mit diversen Aktivitäten, wie 

Instrumentenspiel, Gesang, Olympiade, T-shirts bema-

len, Zeitungspapiermodenschau und vieles mehr.  Auch 

ein Pfarrkinderkreuz wurde gestaltet, welches jetzt die 

Pfarrkirche Messern ziert. Gekocht haben die Mädchen 

und Burschen auch selber. Am Mittwoch besuchte Abt 

Michael ( Pfarrer in Messern) das Ferienlager um ge-

meinsam mit der Gruppe eine Messe zu feiern.  Es war 

eine schöne und lustige Woche! 
Foto von links hinten: Marion Rudolf (Betreuerin) Anna Fei-

gelmüller, Theresa Ringl, Abt Michael, Nico Hutecek, Chris-

toph Lausch, Tobias Rudolf, Iris Lausch (Betreuerin) Julia 

Katzenschlager / sitzend von links: Johanna Ringl, Pia Kat-

zenschlager, Sophie Hofbauer, Iris Rudolf  

Messerner  Pfarrkinder auf  

Ferienlager in Safov  

Die Musikkapelle Irnfritz war wieder bei ihrer Partner-

kapelle in Hart (BRD) eingeladen. Die MusikantInnen 

und die Begleitpersonen durften sich über 4 wunder-

schöne Tage bei ihren Freunden freuen. Zum Zeitpunkt 

des Besuchs wurde in Hart das 41. Stadtmusikfest gefei-

ert, bei dem viele verschiedene Musikgruppen die Fest-

gäste unterhielten. Einige unserer tüchtigen Jungmusi-

kerInnen unterstützten spontan die Jugendgruppe des 

Musikvereines Hart bei einem Auftritt.  

 

Vielen werden die Mitglieder des MV Hart noch von 

unserem Musikfest und unserer Marschmusikwertung 

vor zwei Jahren in bester Erinnerung sein. Wir freuen 

uns heute schon auf deren Gegenbesuch bei uns in zwei 

Jahren.  

MK Irnfritz - Besuch der Partnerkapelle 



Ferienbetreuung 2016 

Auch heuer wurde wieder eine Ferienbetreuung für Kin-

der von 3 bis 14 Jahren  als Gemeinschaftsprojekt der 

Gemeinden Irnfritz-Messern, Brunn an der Wild und St. 

Berhnard-Frauenhofen angeboten. Drei Wochen waren 

als  Ganztagesbetreuung und zwei Wochen als Halbta-

gesbetreuung verfügbar. Alle fünf Wochen wurden mit 

Personal des „Waldviertler Kernlandes“ durchgeführt. 

Die Ganztagesbetreuung wurde in Kooperation mit der 

Leaderregion Thayatal als EU-Projekt durchgeführt und 

somit finanziell unterstützt. Dadurch war es möglich 

kostengünstig ein tolles Programm für die Kinder zur 

Verfügung zu stellen. So war es für die Kinder in Irn-

fritz an zwei Tagen möglich Fußball- und Linedance 

Workshops zu besuchen. Der Naturpark Geras, der Bau-

ernhof von Herbert Schmid und die Imerkei von Josef 

Strak wurden besucht. In der Gemeinde Brunn an der 

Wild war die Woche ganz der gesunden Ernährung mit 

unterstützung der Diätologin Daniela Allram, BSc, ge-

widmet. Die Kinder erfuhren viel über den Wert gesun-

der Nahrungsmittel und durften viele Speisen auch 

selbst zubereiten. Der Ausflug in dieser Woche führte 

die Kinder zur Ruine Kollmitz, wo sie auch gemeinsam 

am Lagerfeuer grillen durften. In der Gemeinde St. Ber-

nahrd-Frauenhofen wurde neben der professionellen 

Betreuung des Personals vom „Waldviertler Kernland“ 

die größte Sandburg gebaut und die Feuerwehr besucht. 

Der Ausflug führte die Kinder in den Nationalpark 

Thayatal. Den Kindern konnten so schöne Wochen und 

den Eltern die Betreuung ihrer Kinder geboten werden.  

Die Fleischerei Ebner aus Irnfritz ist der 1. Fleischerei-

betrieb im Bezirk Horn der das vom Bundesministeri-

um für  Gesundheit gemeinsam mit der Wirtschafts-

kammer geschaffene Logo „100% Österreich“ führen 

darf.    

Im Fundamt am Gemeindeamt sind verschiedene 

Gegenstände wie Schlüssel, Brillen, usw. abgegeben 

worden und können von ihren Besitzern abgeholt 

werden.  

Fleischerei Ebner - 100% Österreich 

Diese Logo garantiert, dass die verkauften Produkte aus 

einem reinen Handwerksbetrieb stammen, sowie das 

verarbeitete Rind- und Schweinefleisch - bezüglich Ge-

burt, Aufzucht und Schlachtung - ausschließlich aus 

Österreich bzw. zum Großteil aus der Region stammt.  

Es gibt nur mehr wenige Fleischereibetriebe in der Re-

gion, welche über eine eigene Schlachtung und Produk-

tion verfügen.   

Der Familienbetrieb Ebner wird bereits in dritter Gene-

ration mit derzeit 21 Mitarbeitern geführt und ist ein 

wichtiger Nahversorger und Zulieferer von Kaufhäu-

sern, sowie Festen und Veranstaltungen weit über den 

Bezirk hinaus.  

Die Fleischerei Ebner legt großes Augenmerk auf Qua-

lität und Kundenzufriedenheit. Dafür garantieren Wolf-

gang Ebner im Bereich Produktion, Karin Ebner welche 

den Verkauf und die Organisation des Betriebes leitet 

und Reinhard Ebner der für die Zu- und Auslieferung, 

sowie die Zerlegung verantwortlich zeichnet.   



Messerner Kirtag 2016 

Der diesjährige Kirtag fand am 7. August 2016 statt. 

Nach Abhaltung der Hl. Messe folgten Grußworte des 

Messerner Kommandanten Klaus Ringl, der in diesem 

Zuge auch unser Feuerwehrmitglied – oder besser be-

kannt als Blutspenderorganisator – Franz Umfogl auf 

Grund seines Alters in den Reservistenstand überstellte. 
 

Unser Bürgermeister Hermann Gruber sowie unser Vi-

zebürgermeister Karl Erdinger nutzten die Gelegenheit 

und verabschiedeten und dankten unserem langjährigen 

Bäcker und Nahversorger Anton Lausch, sowie seiner 

Gattin Ulrike Lausch, die vor kurzem den wohlverdien-

ten Ruhestand antreten konnten. 

Im Anschluss wurden Ehrungen vom Roten Kreuz 

durchgeführt: 
 

Verdienstmedaille 25maliges Blutspenden (Bronze): 

Anita Baal (Japons) 

Herbert Hofbauer (Rothweinsdorf) 

Gerhard Karrer (Rothweinsdorf) 

Eva Steindl (Rothweinsdorf) 
 

Verdienstmedaille 50maliges Blutspenden (Silber): 

Christa Brandner (Grünberg) 

Johann Kraftl (Wappoltenreith) 

Michael Schuh (Irnfritz) 

Manuel Weinberger (Messern) 
 

Verdienstmedaille 100maliges Blutspenden mit bron-

zenem Lorbeerkranz 

Alois Heilig (Messern) 
 

Verdienstmedaille 125maliges Blutspenden mit 

silbernem Lorbeerkranz 

Karl Ludl (Zettenreith) 
 

Bei der traditionellen Blutspendeaktion konnten 

115 Spender begrüßt werden. 6 Freiwillige mussten lei-

der abgewiesen werden.  

60. Spende: Ing. Franz Herzog, Messern, Reinhard La-

ger, Haselberg 
 

50. Spende: Andreas Nowak, Mold, Lydia Liebwald, 

Irnfritz, Ing. Gerald Puhm, Frauenhofen 
 

30. Spende: Franz Asenbaum Jun., Klein Reinprechts-

dorf 
 

25. Spende: Bernhard Burger, Zettenreith 
 

20. Spende: Manuela Ohrfandl, Brunn/Wild, Eduard 

Heilig, Hagenbrunn, Willibald Herzog, Rothweinsdorf 
 

15. Spende: Josef Sigmund, Irnfritz, Andreas Haslinger, 

Zweres, Roland Kases, Zettenreith 
 

10. Spende: Sabine Fröhlich, Rothweinsdorf, Reinhard 

Fröhlich, Rothweinsdorf, Franz Daniel, Poigen 
 

ErstspenderInnen: Nicole Stumvoll, Münchreith/

Thaya, Thomas Ringl, Messern, Tanja Schwarzberger, 

Rothweinsdorf, Nina Schuecker, Hötzelsdorf 



Mithilfe von Eltern, Angehörigen und Ge-

meinde konnten wir für unsere Kinder eine 

schöne Terrasse im Garten schaffen. Ein Herz-

liches Dankeschön an: Gerhard Riedel, Josef 

Strak, Reinhard Ebner, Gerald Willinger, Do-

minik Prock und Michael Schuh.  

Eine neue Terrasse für  

die Kindergartenkinder 


